
Mini-CEX (klinisch-praktische Prüfung)
zum Unterricht am Krankenbett

Diese Punkte dienen der Entscheidungsfindung für Ihre Gesamtbewertung:

1	 Vorbereitung, Kommunikation mit Patienten:
	 Falls Pat. noch bei Bewusstsein, Informieren des Patienten, was geschehen wird. Konnektieren der 
	 Maske mit Filter und Beatmungsschlauch. Überprüfen des korrekten Anschlusses des Monitorings am 
	 Patienten und Sauerstoffzufuhr. Auswahl einer geeigneten Maskengröße (Bei Erwachsenen soll die 
	 Nase, der Mund und das Kinn komplett abgedeckt werden ohne die Augen zu komprimieren).
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2	 Organisation, Praktische Durchführung:
	 Kontrolle der angemessen Narkose und der richtigen Kopfposition (Reklination des Kopfs mit 
	 einem Esmarch-Manöver). Sicherstellen der stabilen Vitalparameter des Patienten. Halten der 
	 Maske mit korrekter Handstellung (C-Griff: Zeigefinger und Daumen um die Maske, restliche 
	 Finger ziehen den Unterkiefer gegen die Maske), um eine maximale Abdichtung zu erreichen.
	 Limitierung des Drucklevels: APL-Ventil (adjustable-pressure-limiting) max. 20cm H2O
	 Hyperventilation vermeiden (Beatmungsfrequenz < 20 / min.)

3	 Diagnostische Entscheidungsfindung:
	 Wenn eine ausreichende Belüftung des Patienten nicht möglich, Repositionierung der Maske, 
	 Gebrauch von Güdel-Tubus etc. erwägen, um Hilfe bitten, wenn nötig, ggf. zu zweit beatmen. 
	 CO2-Kurve und CO2-Wert zur Kontrolle verwenden.
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8 Gesamteindruck
Die o.g. Punkte dienen als Hilfe zur Entscheidung für Ihre 
abschließende Gesamtbewertung der / des Studierdenden.

Bitte auf den Bewertungs- und Rückmeldebogen übertragen!

Klinik für Anästhesiologie
24.4 Maskenvetilation



24.4 Maskenventilation Name, Vorname

Name (in Druckbuchstaben) und Unterschrift Ärztin / Arzt

Stempel

nicht erfüllt. (= erhebliche Mängel in Bezug auf technisch korrekten, vollständigen bzw. flüssigen Ablauf)

Der / die Studierende hat heute die Anforderungen für die o.g. Fertigkeiten...

Unmittelbar anschließende Rückmeldung an den / die Studierende(n):

erfüllt. (= zum Bestehen mindestens ausreichend technisch korrekt, vollständig und flüssig)

auzgezeichnet erfüllt. (= ausgezeichnete, weit überdurchschnittliche Leistung)
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Dauer der Prüfung Dauer der Rückmeldung

Ihre Stärken sind:

Konkrete Anregungen zur Verbesserung sind: (sofern die Mindestanforderungen als »Nicht erfüllt« markiert wurden (s.o.) ist die Angabe 
obligatorisch!)
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